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Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachrigſtraße

Anyeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 6 Uhr

Die heutige Nummer umfaßt 10 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
Im geſtrigen Sonntag hat in Berlin in herkömmlicher Weiſe das
Krönungs und Ordensfeſt ſtattgefunden

Dem Gefolge des Kronprinzen find vom Kaiſer Nikolaus Aus
jeichnungen durch Ordensverleihung zutheil geworden

Am heutigen Montag beginnt im Reichstage und im preußiſchen Ab
geordnetenhauſe die erſte Etatsberathung

Der Gegner des bei dem Duell im Grunewald bei Berlin gefallenen
Rechtsanwalts Dr Aye war der Oberleutnant Werner von Grawert
von der oſtafrikaniſchen Schutztruppe

Die Kronprinzeſſin von Sachſen und Giron ſind Sonnabend Abend
gemeinſam von Genf plötzlich abgereiſt und zwar nach Mentone

In Marokko dauern die Kämpfe gegen die Aufſtändiſchen einerſeits
ſowie den Kronprätendenten andererſeits fort

Veiteres zum Beſuche des deutſchen Kronprinzen

in Petersburg

Halle 19 Januar
Der deutſche Kronprinz beſichtigte am Sonnabend Vormittag die

hiſtoriſchen Zimmer im Winterpalais und die Kunſtſchätze der Eremitage

Das Frühſtück fand im engſten Familienkreiſe bei dem Kaiſer und der
Kaiſerin ſtatt Nach dem Frühſtück beſuchte der Kronprinz mit ſeinem
Gefolge und dem ruſſiſchen Ehrendienſt die internationale Koſtüm
Ausſtellung Zum Empfange daſelbſt waren unter Anderen die Präſi
dentin der Ausſtellung Fürſtin Tſcherbatow der deutſche Botſchafter Graf
d Alvensleben mit Gemahlin und Geheimrath Timiriaſew erſchienen Als
der Kronprinz die Ausſtellungsräume betrat intonierte eine Militärkapelle
die preußiſche Nationalhymne Der Kronprinz beſichtigte eingehend die
hiſtoriſchen Uniformen der preußiſchen Armee und die deutſche Bernſtein

abtheilung Jn der letzteren wurde ihm von der Tochter des Leiters
Profeſſors Klebs ein Roſenſtrauß überreicht Von der Ausſtellung fuhr
der Kronprinz zum Palais des Großfürſten und der Großfürſtin
Vladimir um ſich nach dem Befinden des erkrankten Großfürſten zu
erkundigen Abends 7 Uhr folgte der Kronprinz einer Einladung des
Großfürſten Alexis Alexandrowitſch zum Diner wobei die Groß
fürſin Wladimir die Honneurs machte Zum Diner waren auch das
Gefolge des Kronprinzen der ruſſiſche Ehrendienſt und der deutſche Bot
ſchafter geladen Nach dem Diner beſuchte der Kronprinz mit dem Groß
fürſten das franzöſiſche Theater

Am Sonntag wohnte der Deutſche Kronprinz dem Gottes dinſt in
der Petrikirche bei Nach demſelben beſichtigte derſelbe das altruſſiſche
Muſeum Alexanders III nahm das Frühſtück mit dem Kaiſer und der
Kaiſerin ein und ſtattete bei der Großfürſtin Alexandra Joſiphowna einen
Veſuch ab Nachmittags 4 Uhr traf der Kronprinz mit Gefolge und dem
ruſſiſchen Ehrendienſt in der deutſchen Botſchaft ein woſelbſt ihn am

5chatten der Vergangenheit
Roman von B Corony

24 Fortſetzung Nachdruck verboten
Es iſt nicht dasſelbe ob man mit dem eigenen Bruder

oder mit einem Fremden arbeitet aber natürlich werde ich dem
neuen Chef mit gleichem Eifer dienen wie Dir

Jch darf alſo heute Abend auf Dich rechnen
Natürlich Jch kann Dir ja doch keinen Wunſch abſchlagen
Was das anbelangt kenne ich meinen wackeren Bruder

Aſſo auf Wiederſehen Jch will mich noch ein wenig hinlegen
damit ich am Abend nicht gar zu abgeſpannt erſcheine

Du ſiehſt wirklich aus als thäten Dir ein paar Stunden
erquickenden Schlafes noth

Wenn er mich nur nicht um ſo beſtändiger fliehen würde
je dringender ich ihn rufe

Vielleicht denkſt Du zu viel
Wohl möglich daß Dein ſchlichter Verſtand auch hierin

das Richtige getroffen hat Sind erſt meine Pläne verwirklicht
dann werde ich ſchlafen ſanft und tief und mir endlich Ruhe
gonnen

Vorausgeſetzt daß nicht wieder neue Pläne in Deinem nie
raſtenden Gehirn entſtehen

Wie gut Du mich kennſt erwiderte der Kommerzienrath
um deſſen ſchlaffe Mundwinkel ein mattes Lächeln ſpielte

Wohl kenne ich Dich aber leider als ewig Unzufriedenen
dem die bereits vom Zweig abgebrochenen Früchte nicht genügen

ſondern der mit aller Gewalt die noch höher hängenden herunter
ſchütteln möchte

Zufriedenheit iſt die Feindin jedes Erfolges Der genüg
ſame Menſch bringt es zu nichts Alſo auf heute Abend Hans
55b Dir den Verkauf der Fabrik nicht nahe gehen Deine
Verhälmiſſe bleiben ja in der Hauptſache unberührt

Wär s auch anders ſo würde ich mich doch nicht beklagen
u haſt viel für mich gethan und Deinem Willen ordne ich
ſeits den meinigen unter Doch jetzt lege Dich hin Ernſt Du

General
Dienstag 20 Jannar 1903

für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

15 Jahrgang
Wöchentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfreund

222 S e ePortal der Botſchafter und die Herren der Botſchaft empfingen und in die
Empfangsräume der Botſchaft geleiteten Hier wurden dem Kronprinzen
das geſammte Perſonal der Botſchaft des Konſulats die Vorſtände des
Vereins der deutſchen Reichsangehörigen des deutſchen Wohlthätigkeits

vereins des Reſerve und Landwehroffiziervereins des dentſchen Alexander
Hoſpitals des deutſchen AlexandraStifts für Frauen und der Radolin
Stiftung von dem Botſchafter und dem Generalkonſul Maron vorgeſtellt
Auch der bayeriſche Geſandte welcher Präſident des deutſchen Alexander
Hoſpitals iſt wohnte der Vorſtellung bei Der Kronprinz ſprach mit jedem
der Vorgeſtellten und zeigte ein lebhaftes Jntereſſe für die Entwickelung
der deutſchen Vereine und Wohlthätigkeitsanſtalten Nach erfolgter Vor
ſtellung nahm der Kronprinz bei der Gemahlin des Botſchafters Gräfin
Alvensleben den Thee ein Abends fand zu Ehren des Kronprinzen bei
dem Botſchafter und ſeiner Gemahlin ein offizielles Diner ſtatt zu welchem

u A geladen waren die Miniſter der Finanzen des Krieges der Marine
und des Jnnern die Oberceremonienmeiſter Fürſt Dolgorucki und Graf
Hendrikow Generaladjutant Richter Geheimrath Timiriaſew Admiral
Avellan Generalleutnant Kleigels der ruſſiſche Ehrendienſt und das Ge
folge des Kronprinzen

Kaiſer Nikolaus hat dem General Leutnant von Moltke die
Brillanten zum Annen Orden 1 Kl und dem Oberſt v Schenk die
Brillanten zum AnnenOrden 2 Kl verliehen Ferner erhielten die Oberſt
leutnants v Schwerin und Frhr v Lyncker ſowie Major v Friedeburg
den Annen Orden 2 Kl und Oberleutnant v Stülpnagel den Annen
Orden 3 Kl Oberſt v Schenck Oberſtleutnant v Schwerin und Oberſt
leutnant Frhr v Lyncker ſtatteten am Freitag nach dem Frühſtück dem
Kaiſer ihre perſönlichen Meldungen als Kommandeure der drei preußiſchen

Regimenter ab deren Chef der Kaiſer iſt
Die Petersburger Blätter fahren fort den Erben der deutſchen Kaiſer

krone zu feiern St Petersburgskija Wiedomoſti ſchreiben an leitender
Stelle Der herzliche Empfang des Deutſchen Kronprinzen bildet das
Ereigniß des Tages Die hochſympathiſche Perſönlichkeit des jugendlichen
Thronerben über deſſen Beſcheidenheit und glänzende Eigenſchaften ein
günſtiges Urtheil herrſcht zieht ſchon jetzt die allgemeine Aufmerkſamkeit
auf ſich Mit dem Deutſchland der Zukunft müſſen wir leben und ernſt
lich der Vernunft entſprechend uns verſtänd gen Gutgeſinnte Ruſſen

hatten und haben nichts gegen Deutſchland den Herd lauterer Jdeen und
ungewöhnlicher Kultur bei dem wir lernen müſſen und noch lange lernen
werden Die politiſche Meinungsverſchiedenheit iſt bei ſo rieſigem
Wachsthum der beiden Mächte im ganzen ſo unweſentlich daß ſie
bei der Verfolgung von identiſchen Zielen weiterer kultureller Ent
wickelung keine ausſchlaggebende Rolle ſpielt Dies verſtehen alle
Gutgeſinnten ſowohl bei uns als auch jenſeits der preußiſchen
Grenze Die zu kurz bemeſſene Friſt des Aufenthaltes des Kronprinzen
in Rußland beraubt ihn bedauerlicherweiſe der Möglichkeit das Land näher

kennen zu lernen desgleichen das geiſtige Leben das von Jahr zu Jahr
ſtärker im ruſſiſchen Volke pulſiert Wir wollen hoffen daß der vorüber
gehende Beſuch in der empfänglichen Seele des jugendlichen Thronerben
einen tiefen Eindruck hinterlaſſen und in ihm den Wunſch erwecken wird

einen noch tieferen Einblick zu thun in die geflügelte Sphinx die noch
nicht zur Erkenntniß ihrer Kräfte gekommen iſt die man Rußland
nennt Auch Swjet widmet dem Beſuch des Kronprinzen Worte der
Begrüßung

ſiehſt angegriffen aus und machſt mir Sorge Deine Hand iſt
ganz heiß Jch fürchte

Einer ſo unwverwüſtlichen Geſundheit wie ſie Dir verliehen
iſt unterbrach ihn ſein Bruder erfreue ich mich allerdings
nicht Jch bin aber auch keineswegs ſo ſchonungsbedürftig wie
Du zu denken ſcheinſt Zwiſchen uns beiden beſteht eben ein
gewaltiger Unterſchied Dir iſt die Arbeit Lebensbedürfniß
während ich ſie nur als Mittel zum Zweck betrachtete Dir
ſtand die anſpruchsloſe Zufriedenheit zur Seite ich ſann
ſchon als junger Mann Tag und Nacht darüber nach wie ich
mir den Weg zu großen Zielen bahnen könnte Wer ſo glühend
wünſcht wie ich der empfindet auch jede Enttäuſchung doppelt
und jeder unerfüllte Wunſch brennt ihm in der Seele wie
zehrendes Gift

Mit nachdenklicher ernſter Miene die ſeinem ſonſt ſtets
heiteren Geſicht einen ſorgenvollen Ausdruck verlieh betrat der
Direktor ſein Häuschen Die Fabrik mußte heute ruhen Keine
Dampfwolken ſtiegen aus dem gewaltigen Schornſtein auf keine
geſchäftigen Arbeiter ſah man im Hofraum des koloſſalen Ge
bäudes oder an den Fenſtern und Thüren desſelben Stumm
und todt lag es da und zwar an einem Werktage als ſchäme
man ſich der ehrlichen reichgeſegneten Arbeit

Den Kopf in beide Hände geſtützt ſaß Haus Walter in
dem alten mit ſchwarzem Leder bezogenen Armſtuhl als ſeine
Frau eintrat und die übliche Taſſe Bouillon brachte

Warum ſchickſt Du nicht wie gewöhnlich Lieschen damit
fragte er

Sie iſt vorhin mit Kurt zu Hellers hinüber gegangen
erwiderte Frau Helene Suſanne ließ zu einem frugalen
Gahelfrühſtück bitten und ich habe die Kinder ausdrücklich er
ſucht nicht abzulehnen Du weißt ja wie übelnehmiſch der
Gutspächter und ſeine Nichte ſind Dein Bruder hat ihnen
keine Einladung geſchickt da darf es doch wenigſtens nicht ſo
ausſehen als wollten auch wir uns zurückziehen

Nein nein ganz gewiß nicht
Und dann Hans Suſanne iſt ein hübſches und reiches

Tägliche Anflage 40 000
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Theodor Bach Lokales Handel und Volkswirthſchafth
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Politiſche Aeberſidht

Dentſches Reich
Verlin 18 Januar Hofnach rich ten Geſtern Morgen machte

der Karſer einen Spaziergang im Thiergarten mit dem Prinzen Hein
rich und empfing Vormittags die Präſidien des Herren hauſes und des
Abgeordnetenhauſes Mittags um 12 Uhr nahm der Kaiſer im
königl Schloſſe mit den hier anweſenden kapitelfähigen Rittern des hohen
Ordens vom Schwarzen Adler die Jnveſtitur der neuaufzunehmenden
Ritter vor und hielt dann ein Kapitel des Ordens ab Frhr Speck
v Sternburg der ſtellvertretende Botſchafter Deutſchlands in Waſhington
war Freitag Abend zur kaiſerlichen Familientafel gezogen Der Kaiſer
unterhielt ſich mit ihm nach der Tafel eingehend über die Aufgaben des
deutſchen Vertreters in Waſhington

Das Krönungs und Ordensfeſt fand am Sonntag im
Königlichen Schloſſe ſtatt Die Prinzen und Prinzeſſinnen verſammelten
ſich um 11 Uhr im Kurfürſtenzimmer um daſelbſt den Kaiſer und die
Kaiſerin zu erwarten Die Damen des Wilhelms Ordens des Luiſen
Ordens des Verdienſtkreuzes und der Rothen Kreuz Medaille verſammelten
ſich in der zweiten Paradevorkammer ſchloſſen ſich den Damen des Ge
folges an und begaben ſich ſogleich in die Schloßkapelle Um 111 Uhr
fand Cour ſtatt Um 12 Uhr ward der Gottesdienſt in der Schloßkapelle
abgehalten Die Tafel begann nach 1 Uhr Zum Ordensfeſt waren alle
diejenigen Perſonen eingeladen die dekoriert wurden

Das Ordenskapitel und die Jnveſtitur der neuen Ritter
vom Schwarzen Adler fand am Sonnabend gegen Mittag ſtatt Um
118/ Uhr verſammelten ſich die Geladenen im Ritterſaal des Schloſſes
in den Gemächern König Friedrichs I verſammelten ſich der Kaiſer mit
den Prinzen und begab ſich von dort um 12 Uhr mit dem Ordens
mantel bekleidet nach dem Ritterſaal wo die Ceremonie vor ſich ging
Unter Trompetengeſchmetter wurden die neuen Ritter zunächſt die Prinzen
Adalbert und Max von Baden ſpäter die Generäle v Bock und Polach
und Edler v d Planitz Staatsminiſter v Thielen General v Lignitz
Graf Wedel und Admiral v Köſter vor den Thron geführt Der Kaiſer
legte ihnen die Ordenskette um und umarmte und küßte ſie Darauf be
gab ſich der Zug nach dem Kapitelſaale wo bei verſchloſſenen Thüren ein
Kapitel abgehalten wurde

Oas Präſidium des Landtages wurde am Sonnabend vom
Kaiſer in der gewohnten huldvollen Weiſe empfangen Der Monarch
unterhielt ſich mit den erſchienenen Herren kurze Zeit Die Politik wurde
mit keinem Worte berührt Man ſieht immer dieſelben Geſichter be
merkte der Kaiſer lächelnd und ſprach ſchließlich ſein Bedauern aus daß
die Kaiſerin die Herren am Sonnabend nicht ebenfalls empfangen könne
Mit dem Präſidenten des Herrenhauſes Fürſten zu Wied ſprach der
Kaiſer über die vom Bildhauer v Uechtritz geſchaffene und vom h
dem Herrenhans geſchenkte Marmorgruppe Die Krone der Hord
Friedens und fragte ihn wie ſie ihm gefiele Mit dem Präſidium des
Abgeordnetenhauſes ſprach der Kaiſer über die neuen Wandgemälde im
Abgeordnetenhauſe

Die Oeffentlichkeit ſogar im Ausland, beſchäftigt ſich ſeit
einiger Zeit viel mit der liebenswürdigen Perſon der jugendfriſchen ſchönen
Prinzeſſin Alice von Albany und zwar in einer für dieſe durchaus
ſchmeichelhaften Weiſe Gerüchte die immer wieder aufleben wollen wiſſen
daß ſie zur Gemahlin unſeres Kronprinzen beſtimmt ſei Prinzeſſin
Alice iſt am 25 Februar 1883 zu Schloß Windſor als die Tochter des
im Jahre 1884 verſtorbenen Herzogs Leopold von Albany und der Herzogin
Helene von Alhany einer geborenen Prinzeſſin zu Waldeck und Pyrmont
geboren Sie iſt bekanntlich die Schweſter des jugendlichen Herzogs Karl
Eduard von Sachſen Koburg und Gotha

Ein Newyorker Kabeltelegramm des Berl Tagebl
meldet der deutſche Geſchäftsträger überreichte jetzt im Auftrage des
Deutſchen Kaiſers dem Präſidenten Rooſevelt ein Exemplar des
Werkes Die Reform des höheren Schulweſens in Preußen deſſen Titel
blatt ein vorzügliches Bild Kaiſer Wilhelms zeigt Präſident Rooſevelt
drückte ſeine Freude über das Geſchenk aus und bat den Geſchäftsträger

Mädchen und hat unſern Jungen gern Er will ſich als Rechts
anwalt niederlaſſen und braucht mithin eine wohlhabende Frau
Meinſt Du nicht auch

Was das anbelangt ſo enthalte ich mich jeder Meinung
und bitte Dich meinem Beiſpiel zu folgen unterbrach Walter
ſeine Frau Den wichtigſten Schritt im Leben zu thun muß
jedem ſelbſt überlaſſen bleiben Jch rede weder zu noch ab
Gewiß wäre mir Hellers Nichte als Schwiegertochter will
kommen aber beeinfluſſen möchte ich Kurt nicht Das würde
weder zu ſeinem noch zu dem Glück des Mädchens beitragen
Warum ſiehſt Du mich denn ſo forſchend an

Weil Du verſtimmt biſt Müſſen wir wirklich heute
Abend ohne Dich gehen Dann zöge ich es vor auch daheim
zu bleiben Die Kinder könnten ja allein

Nicht doch Ernſt hat meine Ablehnung nicht angenommen
Auch bin ich keineswegs verſtimmt nur betrübt

Weshalb betrübt
Erſtens weil er kränker iſt als ich fürchtete und zweitens

weil große geſchäftliche Veränderungen bevorſtehen Doch da
von ein andermal Schlimm iſt letzteres nicht Jch hänge nur
ſo ſehr am Althergebrachten werde mich aber auch an das
Neue gewöhnen Mache Dir deshalb nicht den geringſten
Kummer Lene

Sie war eine ſchlichte einfache Frau die aber viel an
geborenes Zartgefühl beſaß und empfand daß er das Bedürfniß
hatte ſich ſelbſt überlaſſen zu bleiben Ohne jede weitere Frage
ging ſie ſtill hinaus

11 Kapitel
Unterdeſſen eilte Lieschen wie ein frohes Kind dem Bruder

voran bald auf dem ſchmalen Feldwege bald durch die waldigen
Anlagen beſtändig lachend und ſcherzend Jhr holdes Geſicht
glühte die braunen Augen funkelten Das anmuthige Mädchen
erſchien wie die verkörperte Lebensluſt und Fröhlichkeit

Kannſt Du denn nicht ruhig neben mir hergehen fragte
Kurt verweiſend mußte jedoch über ihren Muthwillen lächeln

Als ſie daun laut jubelnd davonlief einen kleinen Hüge
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dem Deutſchen Kaiſer ſeinen herzlichſten Dank für die ihm erwieſene Auf
merkſamkeit zu übermitteln

Zum nächſten Sängerſtreit in Frankfurt a M meldet der
Frkf Gen Anz Bei dem Geſangsconcert des Hannoverſchen Männer

geſangvereins im Reſidenzſchloß zu Hannover vor dem Kaiſer unterhielt
ſich der Monarch längere Zeit mit dem Senator Finck und dem Dirigenten
Zerlett Das Geſpräch wurde vom Kaiſer auf den Geſangswettſtreit zu
Frankfurt gerichtet und der Monarch erklärte daß es ſeine Abſicht ſei
dieſen Geſangswettſtreit zu Frankfurt zu beſuchen Als man ihm ſagte
daß 34 Vereine mit 6300 Sängern zu dieſem Wettſtreit angemeldet ſeien
bedauerte der Kaiſer daß die Vereine in Süddeutſchland der Sache
zu intereffekos gegenüber ſtünden Gerade in Süddeutſchland feien vor
züglich geſchulte Männergefangvereine mit ausgezeichnetem Stimmmaterial

Er hoffe daß in Zukunft die ſüddeutſchen Sänger mehr als bisher an
den Geſangswettſtreiten theilnehmen werden

Jm Oſtaſiatiſchen Verein in Hamburg fand am Sonntag
Abend zu Ehren des deutſchen Geſandten in Peking Herrn
v Mumm ein Eſſen von etwa 100 Gedecken ſtatt Konſul Meyer
brachte einen Trinkſpruch aus in welchem er dem Reichskanzler Grafen
v Bülow ſeine Anerkennung und ſeinen Dank für das thatkräftige Ein
greifen in die jüngſten oſtaſiatiſchen Wirren ſpendete und ſodann Herrn
d Mumm den Dank der oſtaſſatiſchen deutſchen Kaufmannſchaft für die
von dem Gefandten ſtets bereitwillig gewährte Unterſtützung des deutſchen
Handels ausſprach Hierauf erwiderte Herr v Mumm in längerer Rede
in welcher er verſicherte die kaiſerliche Regierung werde die deutſche Kauf
mannſchaft bei ihren Beſtrebungen die Situation in China çommerciell
auszunützen ſtets unterſtützen Die deutſche Regierung ſtimme dem Prinzipder offenen Thür im vollſten Vertrauen auf die deſtungefähigteit des

deutſchen Kaufmannsſtandes rückhaltlos zu ſie wolle nichts anderes als
gleiches Recht für Alle Herr v Mumm erklärte ferner er glaube un
bedenklich der perſönlichen Auffaſſung Ausdruck geben zu dürfen daß bei
den maßgebenden chineſiſchen Faktoren zur Zeit der dringende Wunſch
beſteht den gegenwärtigen friedlichen Zuſtand mit aller Kraft aufrecht zu
erhalten Lokale Unrnhen würden zwar immer wieder vorkommen aber
man brauche ſich deshalb doch nicht jedesmal gleich einem Peſſimismus
bezüglich der Geſammtloge hinzugeben Er werde im Frühjahr wieder
auf ſeinen Poſten in Peking zurückkehren und bitte ihm auch fernerhin
Vertrauen ſchenken zu wollen

Z wiſchen der konſervativen Partei und dem Bunde der
Landwirthe ſind die durch die Zolltarifverhandlungen entſtandenen
Differenzen durch Austauſch entgegenkommender Erklärungen beigelegt
worden Von Seiten des Vorſtandes der konſervativen Fraktion ward
dabei verſichert daß falls die bevorſtehenden Handelsverträge in der
That nicht das nothwendige Maß des Schutzes der Landwirthſchaft dar
bieten follten ebenſo wie früher die Ablehnung derſelben durch die kon
ſervative Reichstagsfraktion erfolgen werde Freiherr v Wangenheim der
Vorſitzende des Bundes der Landwirthe betonte in ſeiner Erklärung daß
der Vorſtand des Bundes auch in Zukunft einer Kritik bezüglich ſeines
Verkehrs mit ſeinen Vertrauensmännern und Mitgliedern im Lande von
keiner anderen Seite als von ſeinen verfaſſungsmäßigen Organen unter
worfen ſei und auch dieſen allein die Entſcheidung bezüglich derjenigen
Männer welchen ſie bei den bevorſtehenden Wahlen ihr Vertrauen ge
währen wollen innerhalb der grundſätzlichen Beſtimmungen des Bundes
der Landwirthe vorzubehalten ſei

Der Dentſche Verein für Frauenſtimmrecht hat an die
Vorſtände der Bundesvereine und an verſchiedene Gewerkſchaften und
Gewerkvereine ein Rundſchreiben gerichtet mit der Aufforderung die
Frauen auf die Wichtigkeit des ihnen bei ſtaatlichen und privaten
Krankenkaſſen zuſtehenden Wahlrechts hinzuweiſen Insbeſondere
ſolle bei allen Kaſſen zu deren Verwaltung Frauen wählbar ſind Sorge
getragen werden daß dieſe Beſtimmung zur Ausführung gelange Dazui eine rege Betheiligung der Frauen bei den Wahlen die gewöhnlich im

Februar und Oktober ſtattfinden nothwendig
Kiel 18 Januar Kapitän zur See Wallmann wurde vom

Kriegsgericht des erſten Geſchwaders wegen fahrläſſigen Verſchuldens
der Strandung des Linienſchiffs Wittelsdach auf dem Halskowriff
zu dreiwöchigem Stubenarreſt verurtheilt Die Beſchädigung des
Schiffs verurſachte nach Schätzung der Kaiſerwerft hunderttauſend Mark
Koſten

Schweiz
Die Kronprinzeſſin Luiſe und Giron haben Genf verlaſſen

n der Affaire der ſächſiſchen Kronprinzeſſin liegt heute eine be
merkenswerthe Nachricht vor Die Kronprinzeſſin und Giron ſind am
Sonnabend Abend mit dem Zuge 7 Uhr 40 Min von Genf abgereiſt
ſie hatten ſich auf einem Umwege zu Fuß nach dem Bahnhofe begeden
begleitet von einer aus Bern gebürtigen Bedienſteten des von ihnen be
wohnten Hotels Jhr Reiſeziel war über Lyon und Marſeille Mentone
Sonntag Vormittag 11 Uhr ſind ſie dort eingetroffen Mentone iſt eine
franzöſiſche Stadt nahe der italieniſchen Grenze am Mittelländiſchen
Meere Red

Ueber die plötzliche Abreiſe der Kronprinzeſſin und Giron s iſt noch
hinzuzufügen Die ſich in Genf aufhaltenden Berichterſtatter wurden durch
die zu ihrer Jrreführung getroffenen Maßregeln völlig getäuſcht Die
Fahrkarten für beide wurden von dem Speditionshanuſe beſorgt welches
das Gepäck aus dem Hotel Angleterre abholen ließ Die Kronprinzeſſin
und Giron verließen das Hotel heimlich durch eine Nebenthür und be
gaben ſich auf Umwegen zum Bahnhof Vor ihrer Abreiſe beſchenkten ſie
den Eigenthümer des Hotels und die Angeſtellten Erſterem überreichte
die Kronprinzeſſin eine prächtige Kravattennadel mit Perlen und Diamanten
beſetzt Zwiſchen der Kronprinzeſſin Giron und ihrem Anwalt Lachenal
ſcheinen einige Meinungsverſchiedenheiten entſtanden zu ſein Man verſichert die Kronprinzeſſin und Giron hätten erklärt ſie würden ſich nach

Montreux begeben um dort das Urtheil des Dresdener Ehegerichtshofs
abzuwarten Erſt im letzten Augenblick hätten ſie ſich entſchloſſen ſich
nach Mentone zu begeben

n h
erklomm und mit unterwegs geſammelten Blumen und Zweiglein
ein Bombardement eröffnete war es vollends um ſeinen Ernſt
geſchehen Er eilte lachend der Flüchtenden nach holte ſie ein
und hielt ihr eine donnernde Strafrede bei welcher es ihm
freilich verrätheriſch um die Mundwinkel zuckte

Du haſt ja ſo recht rief Lisbeth ihm einen Kuß nach
dem andern auf die Lippen drückend und damit ſeine Worte
erſtickend aber ſiehſt Du ich bin nun einmal glücklich
glücklich zum Tollwerden Und ich freue mich unbeſchreiblich
auf den heutigen Abend Denke nur getanzt wird auch
und wer weiß denn was die nächſten Stunden alles bringen
Jch freue mich zu ſehr

Wer weiß aber auch ob Du Dir nicht vieles ſchöner aus
malſt als es in Wirklichkeit iſt Möge dieſer erſte Schritt in
die Welt Dich nicht enttäuſchen

Pfui es iſt häßlich von Dir Kurt mich bauge machen zu
wollen Jch kenne andere die mich ſehr herzlich ermuthigten

Die Baroneſſe nicht wahr fragte er raſch
Nun ja die Baroneſſe auch Aber auch noch andere

Lieber Gott es wird ſchon Perſonen geben die mir in dem Ge
wühle fremder Menſchen zu Hilfe kammen Suche mich doch nicht
von vornherein einzuſchüchtern Sieh dort ſteht Suſanne und
ſpäht nach uns aus

Lieschen zog das Taſchentuch hervor und wehte damit
Das Signal wurde erwidert Hellers Nichte lam den An
kommenden entgegen

Wie lieb von Dir Lisbeth daß Du mir gerade heute
keinen Korb gabſt und auch den Herrn Aſſeſſor veranlaßteſt
meine beſcheidene Einladung anzunehmen

Dazu bedurfte es des Zuredens meiner Schweſter wirklich
nicht erwiderte Kurt die ihm dargebotene Hand in kamerad
ſchaftlicher Weiſe drückend

Je nun wer mit ſo hohen Herrſchaften zu Gaſte ſein ſoll
dem wäre es ja nicht zu verdenken wenn er

ſtockte

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Aus Dresden wird berichtet Der aus Genf zurückgekehrte Polizei

Kommiſſax Schwarz äußerte ſich einem Korreſpondenten der D
gegenüber über ſeine nun zum Abſchluß gebrachte überaus delikate Miſſion
folgendermaßen Jch war nach Genf geſchickt um die Kronprinzeſſin im
Auge zu behalten Daß ich einen Haftbefehl gegen ſie in der
Taſche hatte iſt ebenſo unwahr wie die Nachricht man hätte mir
den deutlichen Wink ertheilt a Jch bin während meiner An
weſenheit dreimal von der Kronprinzeſſin empfangen worden
Die hohe Frau war oft ſehr niedergeſchlagen und zog ſich dann ſtets
von der Außenwelt zurück Sie war dann für Niemand zu ſprechen ſelbſt
für Giron nicht Sie lebte ſehr einfach und beſchränkte ihre Ausgaben
auf das Nöthigſte Sie war durchaus nicht ſo oft mit Gir ſammen
und ſo ſehr oft allein Als ich ſie auffuchte um mich von ihr zu ver
abſchieden traf ich ſie allein an ſie ſaß bitterlich weinend über
eine Photographie gebeugt die ihre Kinder darſtellte Polizei Kom
miſſar Schwarz wurde nach ſeiner Rückkehr aus Genf ſofort zum König
Georg befohlen Die Audienz dauerte über eine Stunde

Wie die Dresdn Nachr aus zuverläſſiger Quelle erfahren haben
die Verhandlungen des jnriſtiſchen Vertreters des Kronprinzen Juſtiz
raths Dr Körner mit der Kronprinzeſſin und ihren Vertretern
Rechtsanwalt Dr Zehme und Advokat Lachenal in Genf zu dem Er

e zuſtehſenden Titel Rechte und Würden ver
zichtet und fortan ihren urſprünglichen Familiennamen
wieder annimmt Jn vermögensrechtlicher Beziehung hat ſich Kron
prinz Friedrich Auguſt bereit erklärt der Prinzeſſin aus eigenen Mitteln
jährlich die Summe von 30000 Mk zu überweiſen

Nach einer Meldung der M N erläßt Giron ein entrüſtetes
Dementi worin er erklärt 1 Er habe niemals hypnotiſiert oder direkt
oder indirekt mit Hypnotismus zu thun gehadt von welchem er über
haupt nichts verſtehe 2 Er ſei niemals in einem Jeſuiten Kolleg geweſen
könne die Jeſuiten überhaupt nicht leiden und habe niemals mit ihnen zu
thun gehabt 3 Es fei eine niederträchtige Lüge daß er jemals etwas
geſchrieben habe das als eine Abſicht ausgelegt werden könne die Kron
prinzeſſin zu verlaſſen Beſonders ſei es eine infame Lüge daß er von
dem ſächſiſchen Hofe beſtochen worden ſei Er habe bei ſeiner Entlaſſung
alles abgelehnt

Spanien
Die Wirren in Marokko

Aus Tanger wird vom 17 Januar gemeldet Die Truppen des
Sultans unterſtützt von einigen Kabylen zogen Vormittags in zwei
Abtheilungen aus um die Aufſtändiſchen von zwei Seiten anzugreifen
Die Haupimacht zog ins Gebirge während die zweite Abtheilung drei
Kilometer von Tanger unter dem Kommando des Gouverneurs die An
höhen beſetzte um am nächſten Tage anzugreifen Angeblich foll Muley
Arafa der Onkel des Sultans 77 Tagereiſen von Tanger ſtehen
Aus Fez rückte angeblich eine größere Macht gegen Bu Hamara
aus Eine andere Meldung beſagt Die Garniſon von Tanger hat
gegen die aufrühreriſchen Kabylen nicht unerhebliche Vortheile errungen
wenn auch der entſcheidende Schlag welcher der Stadt die langentbehrte
Sicherheit bringen ſoll erſt noch erwartet wird Auch die Lage desSultans von Rarotts geſtaltet ſich infolge der Unentſchloſſenheit und

Unfähigkeit des Prätendenten wieder hoffnungsvoller Jn maßgebenden
Freiſen von Tanger legt man dem neueſten Kabylenaufruhr faſt
größere Bedeutung bei als dem Thronſtreit Man betrachtet die Un
ruhen als ein ſehr bedenkliches Symptom anarchiſtiſcher Zuſtände und be
fürchtet infolge leicht möglicher Verletzungen europäiſchen Eigenthums dieJntervention der Magte und die Aufrollung der marokkaniſchen
Frage Das ungewöhnlich energiſche echt orientaliſche aber ſehr wirkungs
volle Vorgehen mit Niederbrennung und Plünderung ſcheint auf die
Kabylen Eindruck zu machen Mehrere Tribus verhandeln bereits
wegen des Friedens Ueber die Kämpfe wird weiter gemeldet Unter
Führung des Gouverneurs griff am 17 die geſammte Garniſon mit

Kanonen die Kabylen an die in verſtärkter Anzahl fünf Kilometer
öſtlich von Tanger ſtanden Sie wurden überflügelt und hart bedrängt
das Ende des Kampfes iſt noch nicht erfolgt Jn der Stadt Fez ſcheint
ſich die Situtation zum Vortheil des Sultans zu klären da dem Prätendenten
offenbar die urſprünglichſte ſtrategiſche Begabung fehlt und er unfähig iſt
die günſtigſten Konjunkturen auszunutzen Ein aus Fez eingetroffener
amerikaniſcher Miſſionar verſicherte daß die Lage für die Europäer dort
abſolnt nicht ſchlimmer ſt als in Tanger die Fremden wären nur auf
Befehl fortgegangen Der Sultan erhalte jetzt großen e aus dem
Süden und ſoll den General Araffe mit ſtarker Macht nach Larache geſandt
haben um ſich nach Melilla einzuſchiffen Jedenfalls erſcheint die Lage
des Sultans neuerdings nicht unwefſentlich gebeſſert jedoch kann der
ungewiſſe Zuſtand bei der beiderſeitigen Laſchheit noch Monate lang an
halten und bedenklich wirthſchaftliche Kriſen nachziehen

Großbritannien
Eine Rede des Kolonialminiſters Chamberlain

Johannesburg 18 Januar Chamberlain hielt auf einem
Bankett eine Rede in welcher er ausführte es ſei nöthig daß die Bewohner
des Landes Rückſicht nehmen auf die Intereſſen ihrer Mitbürger ebenſo
die Buren wie die Engländer die Bewohner des Landes wie die der
Städte denn im Grunde ſeien ihre Intereſſen dieſelben Richtiges Ver
ſtändniß und ein Einvernehmen zwiſchen Stadt und Land zwiſchen
Buren und Engländern ſeien weſentliche Bedingungen für die Zukunft
Südafrikas Seine Unterredungen mit den Burenführern hätten ihm
den günſtigen Eindruck gemacht er glaube wenn die Buren ſehen daß
die Engländer bereit ſeien ſie gerecht und großmüthig zu behandeln und
ihre Empfindungen und felbſt ihre Vorurtheile zu achten man ſchließlich
dahin kommen werde ihren Argwohn und ihre Erbitterung zu beſeitigen
welche ſie ſo lange von den Engländern getrennt hätten Er hoffe daß
die in den Buren vorwaltenden männlichen Tugenden Kraft und Stärke

aus ihrer

Hoffentlich gab ich Jhnen niemals Urſache mich für
einfältig und dünkelhaft zu halten

O nein Aber ganz unempfindlich dürften Sie Auszeichnungen
gegenüber die zum Beiſpiel meinem Oheim niemals zu theil
werden auch nicht bleiben

Jch ſetze ſie einfach auf Rechnung der langjährigen
freundſchaftlichen Beziehungen welche zwiſchen dem Baron
meinem Onkel und meinem Vater herrſchen

Mit einem Lächeln das es zweifelhaft erſcheinen ließ ob
ſie dieſen Worten Glauben ſchenke oder nicht ſah ihm Suſanne
in die Augen und ſagte dann raſch auf einen anderen Gegen
ſtand überſpringend

Jch habe niemand weiter gebeten als Sie beide Onkel
mußte über Land Wir wollen heute einmal wieder wie in
unſerer Kinderzeit ein luſtiges Kleeblatt ſein Was meinſt Du
dazu Lisbeth

Jch Ach mir ſiehſt Du es gewiß an wie vergnügt ich
bin und daß ich die ganze Welt umarmen möchte Wie hübſch
Du das gemacht haſt Mitten auf der Wieſe unter der uralten
Linde gedeckt Köſtlich muß es ſich da im Schatten ſitzen

Bald war ein fröhliches oft von lautem Lachen unterbrochenes
Geſpräch in vollem Gange Die Nichte des Gutspächters ver
ſtand ſehr drollig zu plaudern Sie beſaß einen zwar derben
aber wirkſamen Humor und erſchöpfte ſich in Zuvorkommenheiten
gegen die Geſchwiſter Dabei zeigten ihre hübſchen Augen aber
oft einen lauernden und ſtechenden Ausdruck und ihre Stimme
bekam mitunter einen ſcharfen Klang

Der Herr Kommerzienrath ſoll ja überraſchende Vor
bereitungen gemacht haben bemerkte Suſanne jetzt indem ſie
eine Roſe in Lisbeths Haar ſteckte und ſich bei dieſer Gelegen
heit halb von Kurt abwandte

O ja erwiderte dieſer unbefangen Er führt ein großes
Haus und iſt ja auch in der Lage das zu thun

Freilich Jm Schloſſe giebt es wohl auch bald ein Feſt
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gebniß ger geh die Frau ren arinzet auf ſämmtliche ihr
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der Nation verleihen werden welche die Engländer mit ihrer Hülfe und
hrem guten Willen in Südafrika ſchaffen wollen Auf den finanziellen

20 Januar

Theil ſeiner Rede übergehend führte Chamberlain aus die Regierun
habe die Abſicht dem Reichsparlament einen Geſetzentwurf über ein
garantierte Anleihe von 35 Millionen Pfund Sterling zu unterbreiten für
welche die Hülfsquellen Transvaals und der Oranjekolonie als Uuterpfand
dienen ſollen Dieſe Anleihe ſolle unmittelbar nach ihrer igung
durch das Parlament zur Emiſſion gelangen Der Erlös werde verwende
werden zur Rückzahluug der gegenwärtigen Schulden Transvaals zur Er
werbung der beſtehenden Eiſenbahnen und zum Bau neuer Linien in den
deiden neuen Kolonien Die Aufwendungen für öffentliche Arbeiten und

r Auftheihlungen des Grund und Bodens in Transvaal und in der
ranjekolonie würden unverzüglich in Angriff genommen werden Die

nothwendigen Kapitalien zur Erſchließung des Landes während der erſten
Jahre würden ſobald als möglich nach der Emiſſion der erſten Anleihe
bereit geſtellt Ein andere Anleihe von 30 Millionen würde in Thelſſ
beträgen von jährlich 10 Millionen Pfund Sterling untergebracht werden

Die zweite Anleihe werde als Kriegsſchuld betrachtet werden Als Unter
pfand für dieſelbe würden die Hülſsquellen Transvaals dienen

Aus der Umgebung
Petersberg Saalkreis 17 Januar Neue Kleinbahn Ver

geſtern Nachmittag fand im Wehdeſchen Gaſthofe hierſelbſt eine ſtark be
ſuchte Verſammlung ſtatt die über den Bau einer normalſpurigen Klein
bahn zwiſchen Wallwitz und Stumsdorf berathen ſollte Zwei ver
ſchiedene Pläne wurden vorgelegt Der eine der die Bahnlinie von
Wallwitz über Drehlitz Kütten und Rieda nach Stumsdorf führt war
von der Eiſenbahngeſellſchaft Becker Co in Berlin entworfen Der
andere Plan von F C Glaſer und R Pflaum in Berlin leitet die Bahnebenfalls von Walvio über Drehlitz und Kütten aber dann nach Offrau

und benutzt von dort bis Stumsdorf die Kleinbahn des Freiherrn
v Veltheim Die Verſammlung entſchied ſich einſtimmig für das letztere
Projekt das nun der Regierung unterbreitet werden ſoll

Merſeburg 17 Januar Leichenfund Beim Abfahren von
Stroh wurde am Freitag in einem Diemen an der Weißenfelſer Straße
der völlig entkleidete Leichnam einer 45 50 jährigen Frau aufgefunden
Die Kleidungsſtücke lagen dicht neben der Todten die wahrſcheinlich in
einer der letzten kalten Nächte in ihrem Lager erfroren iſt da ſich kein
Spuren von Gewaltthätigkeiten an dem Körper zeigen

Zörbig 17 Januar Rotzkrankheit Das Pferd des hieſigen
berittenen Gendarmen mußte dieſer Tage wegen der Ropkrankheit in der
Abdeckerei erſchoſſen werden Es find noch mehrere Pferde der Krankheit
verdächtigä Eisteben 18 Januar Großfeuer Nachdem bereits in der
Nacht zum Freitag in der Scheune des Roßſchlächter Lüttich ein Schaden
feuer ausbrach welches jedoch ſchnell von Vorübergehenden gelöſcht wurde
brach das Feuer geſtern Abend gegen 7 Uhr mit erneuter Heftigkeit und
zugleich an 4 Stellen aus Da das Feuer ſehr ſchnell um ſich griff
konnten 4 Pferde des Lüttich die in einem Stalle ſtanden nicht mehr ge
rettet werden während drei Pferde vollſtändig verbrannten wurde eins
derſelben unter den brennenden Trümmern verſchüttet und mußte da das
arme Thier am Sonntag Morgen noch lebend vorgefunden wurde und
da es nicht befreit werden konnte auf polizeiliche Anordnung erſchoſſen
werden Der Schaden am Gebäude beträgt ca 8000 Mk der an
Material iſt gleichfalls ſehr bedeutend da außer den 4 Pferden noch ſechs
Kutſchgeſchirre verſchiedene Wagen und viel Heu und Strohvorräthe ver
nichtet ſind Jedenfalls liegt Brandſtiftung vor

K Artern 17 Januar Veruntreuung Der im Herbſt ver
gangenen Jahres durch Selbſtmord verſtorbene ſtädtiſche Rendant Bruhns
aus Kelbra wird jetzt mit Veruntreuung an Kaſſengeldern in Verbindung
gebracht deren Höhe 13000 Mk betragen ſoll

Deſſau 17 Januar Vermächtniſſe Von dem vor kurzem
hier verſtorbenen Rentier Bogk iſt der Stadt Deſſau abermals eine Erb
ſchaft von 40000 Mk zugefallen Die Frau Baronin v Cohn
Oppenheim hat in ihrem Teſtament auch der Stadtgemeinde Wörliz
100000 Mk Oranienbaum 50000 Mk und der Dorfgemeinde Gohrau
bei Oxanienbaum 40000 Mk vermacht Das Jnventar aus dem neu
erbauten Palais in der Kavalierſtraße gelangt in den Beſitz der Stadt
Deſſau

Gera 17 Januar Vermißt Seit geſtern wird hier ein
Bremſer vermigt der Abends zuvor die Strecke Gößnitz Gera befuhr
Als der Zug hier eintraf war der Mann verſchwunden Die Strecke iſt
vergeblich nach ihm abgeſucht worden

Lokales
Der Rachdrud unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 19 Januar
Auszeichnungen Aus Anlaß des Krönungs und Ordensfeſtei

erhielten Auszeichnungen Den Stern zum Rothen Abdlerorden zweiter
Klaſſe mit Eichenlaub v Prittwitz und Gaffron Generalleutnant
und Kommandeur der 8 Diviſion den Rothen Adlerorden zweiter Klaſſe
mit Eichenlaub Held Generalmajor und Kommandeur der 15 Jn
fanteriebrigade den Rothen Adlerorden dritter Klaſſe mit der Schleife
Biſchof Ober und Geheimer Baurath bei der Eiſenbahndirektion
Boeitger Geh Bergrath und techniſches Mitglied des Oberbergamts
Pfoeriner von der Hoelle Oberſt und Kommandeur des Füſ Regts
Generalfeldmarſchall Graf Blumenthal den Rothen Adlerorden vierter
Klaſſe Fleiſchhack Hauptmann im Füſ Regt No 36 Freytag Poſt
rath in Halle a Gramſch n im 75 Art Regt Kanter
Hauptmann im Füſ Regt No 36 Lentze Regierungsrath und Mitgliedder Eiſenbahndirektion Graf von Pückler Major z Vezirteofſia
und Pferdemuſterungskommiſſar beim Landwehrbezirk Halle a Saran
Superintendent und Oberprediger Wegner Hauptmann im Füſ Regt

Jch wüßte nicht daß ein Feſt im Schloſſe in Ausſicht
ſtände Herr von Dunois hat ſich immer noch nicht ganz er
holt Er kommt zwar heute Abend aber wie gleich hinzu
gefügt wurde nur auf kurze Zeit

So Dann wird die Verlobung der Baroneſſe vielleicht
nur im engſten Familienkreiſe gefeiert

Wie Victoria verlobt ſich rief Lisbeth mit kindlicher
Neugier Davon weiß ich ja gar nichts

Und ich ebenſo wenig fügte der Aſſeſſor ziemlich kurz
hinzu Fräulein Heller ſcheint beſſer von dem was im Schloſſe
vorgeht unterrichtet zu ſein als wir und unſere Eltern

Je nun man erfährt oft zufällig etwas ohne ſich im
mindeſten darum zu kümmern erwiderte Suſanne mit ſpöttiſchem
Lächeln denn es war ihr nicht entgangen daß Kurt ſeine
Erregung nur mühſam bezwingen konnte

Man hört auch zuweilen Dinge die völlig aus der Luft
gegriffen ſind fuhr er fort

Gewiß das dürfte jedoch in dieſem Falle nicht zutreffen
Schöpfen Sie aus ſo ſicherer Quelle
Jch gebe mir gar nicht die Mühe das zu thun lieber

Aſſeſſor Wenn mir aber ſo ein geſchwätziger Quell allerlei
verräth was anderen Leuten ein Geheimniß iſt ſo kann ich
meine Ohren doch nicht verſtopfen

Mit wem wird ſich Victoria denn verloben forſchte
Lisbeth

Danach zu fragen hat wohl niemand ein Recht ſo lange
die freiherrliche Familie darüber ſchweigt fiel Kurt Walter
ſeiner Schweſter barſch in die Rede

Dieſe erröthete wie ein geſcholtenes Kind und flüſterte ver
legen Es intereſſiert mich ja nur weil ich Victoria ſo lieb
habe

Warum ſoll ſie nicht wiſſen daß Graf Henry von Clair
r feine Couſine heimführen wird ſagte Suſanne achſch

zuckend
Fortſetzung folgtDann werden alle die den Namen Walter tragen mit Ein

Sie ſcherzen wohl mein Fräulein fiel Kurt ein als ſie ladungen bedacht werden
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Nr 16 DienstagPo 86 den Königlichen Kronenorden zweiter Klaſſe Richter Oberſt
und Kommandeur der 8 Feldartilleriebrigade den Königlichen Kronen
orden dritter Klaſſe Bahrfeldt Oberſtlentnant beim Stabe des Füſ,
Regts No 36 den Königlichen Kronenorden vierter Klaſſe Hoppe
Oberzahlmeiſter beim Füſ Regt No 36 Steger Rektor das Allgemeine
Ehrenzeichen Greiner Schloſſer in der Eiſenbahnbetriebswerkſtätte
Raabe Feldwebel und Zahimeiſteraſpirant im Füſ Regt No 36
Urban e bei der 8 Diviſion

Neue Telegraphenlinie Die Kaiſerliche Ober Poſtdirektion in
Halle gibt bekannt daß der Plan über die Umänderung der unterirdiſchen
Telegraphenlinie über die Schieferbrücke in Halle Saale bei dem Kaiſerl
Poſtamt 1 in Halle öffentlich ausliegt

Verein dentſcher ſtlerſammlung der Gruppe Provinz Sachfen Thüringen des Vereins deutſ
Gartenkünſtler wurde geſtern im Hotel zur Tulpe hierſelbſt abgehalten
Es waren zu den Verhandlungen eine ganze Reihe auswärtiger und hieſiger
Mitglieder erſchienen die bei Beginn der Sitzung durch den Vorſitzenden
Herrn Gartendirektor Schoch Magdeburg begrüßt wurden Der Schriſt
ſührer Herr Gartendirektor LinneErfurt erſtattete den Vrh
Die Mitgſiederzahl iſt erfreulicherweiſe auf 66 gegen 43 im Vorjahre ge
ſtiegen die Kaſſenverhältniſſe ſind gut Der erſte Vortrag den Herr
Garteningenieur Läſſig Magdeburg zu halten beabſichtigt hatte müßte
ausfallen Ueber den Schutz des Ürheberrechtes berichtete Herr Garten
haudirektor h an der Hand der entſprechenden Petition
des Architektenvereins Der Herr Vortragende hielt eine geſetzmäßige Feſt

t dieſes Schutzes nicht für durchſührbar wenn derſelbe auch ſehr
nſchenswerth ſei Es empfehle ſich daher ſich ſelbſt zu ſchützen Es

folgte eine Beſprechung des Werkes Kulturarbeiten von Schulze Naum

Die erſte diesfährige Ver

burg Band 2 Gärten die Herr GartenJngenieur Krütgen Halle
mit einer eingehenden Beleuchtung des Jnhaltes des Buches eröffnete
Rach längerer Debatte gelangte die Verſammlung zu der Anſicht daß in
dem Werke wohl einige beachtenswerthe Stellen zu finden ſeien im übrigen
aber enthalte es grobe Jrrthümer Für junge Gärtner ſei nicht viel lehrreiches
darin enthalten aber einige Anregung finde man doch und zwar in dem
direkten Schöpfen des Autors aus der Natur und dieſes ſehle vielen unſerer
Gartenkünſtler ſehr Herr Gartendirektor Linne Erfurt ſprach dann
noch über die Erfurter GartenbauAusſtellung die mit einem Defizit von
15000 Mk abgeſchloſſen hat Jn der Ausſtellung die vom 6 bis
14 September v J währte ſei beſonders das Arrangement der Pflanzen
ſehr bemerkenswerth geweſen und habe dieſe ein vorzügliches Bild des
geſammten Erfurter Gartenbaues gegeben Bei der Betrachtung über
die letzte Hauptverſammlung des Vereins in Breslau wurde erwähnt daß
die dortige Stadtverwaltung 2000 Mk zur Begrüßung des Vereins auf
gewendet habe Jm übrigen wurde gewünſcht daß in Zukunft nicht die
Vergnügen und Ausflüge mit den Verhandlungen durcheinandergewürfelt
werden ſo daß die eigentlichen Fachverhandlungen nicht durch Be
ſichtigungen c beeinträchtigt werden Die nächſte Zuſammenkunft der
Gruppe ſoll im Laufe des Juni in Weimar ſtattfinden An die Ver
ſammlung ſchloß ſich ein gemeinfanes Mittagsmahl im Sitzungslokale
und ſpäter eine Beſichtigung verſchiedener Neuanlagen der Stadt Halle

Iſt die Pflege der Kunſt ein Vorrecht der Reichen lautete
das Thema über das am Sonnabend Abend im Volksbildungsverein
Herr Stadtbauinſpektor Rehorſt ſprach Der Herr Redner ſchilderte den
außerordentlich zahlreich Erſchienenen das Entſtehen der Kunſt vom Alter
thum bis zur Blüthezeit der Renaiſſance ſowie die Entwickelung des
Kunſtgewerbes im letzten Inder und das Bilden des neueſten Stils

des ſogenannten Jugendſtils Zunächſt beleuchtete er die Baukunſt
wobei ſich zeigte daß in der Neuzeit das Beſtreben beſteht Häuſer zu er
richten die ſich gut rentieren die wenig koſten aber nach etwas ausſehen
Durch die modernen Backſteinbauten mit den nie fehlenden Schaufenſtern
Gyps und Cementputzfagaden ſei leider die Wahrheit aus dem Städte
bild verloren gegangen und es gebe nur noch wenige Städte die ſich die
Friſche der mittelalterlichen Kunſt bewahrt haben ſo z B Nürnberg
Rothenburg a d Tauber Unſer Halle beſitze einige alte Häuſer am
Alten Markt mehrere Neubauten und Schulen die zeigen daß ein zur
rechten Zeit und mit dem richtigen Material geputzter Bau ebenſo lange
vorhält wie der unſchöne Backſteinbau dabei auch nicht weſentlich theurer
ſei Jn der Moritzburg ſei noch feſter Putz aus dem 17 Jahrhundert
vorhanden Der Haupttheil des Vortrags erſtreckte ſich auf unfere Wohn
räume und deren Ausſtattung Herr Bauinſpektor Rehorſt zeigte an einer
Ausſtellung ſchöner und geſchmackloſer Gegenſtände die bei der Aus
ſchmückung unſeres Heims Verwendung finden daß bei der Herrichtung
der Zimmer weniger auf Gediegenheit und mehr auf den Schein gehalten
wird bei der Einrichtung und Ausſchmückung auch unwiſſentlich Geſchmacks
verirrungen vorkommen Redner gab beachtenswerthe Winke auf
welche Weiſe auch der weniger Begüterte beim Einkauf von Geſchenken mit
geringen Koſten die Kunſt pflegen bezw wie er ſein Heim wahrhaft ge
müthlich und behaglich einrichten kann Die Pflege der Kunſt ſei nicht
allein ein Vorrecht der Reichen man müſſe nur danach ſtreben alles
Unechte zu meiden und die wahre Kunſt zu ſuchen die wahre Kunſt
gipfele im Schönen und uur das ſei ein Kunſtwerk das was und natür
lich ſei Stürmiſcher Beifall dankte dem Herrn Redner er Voſitzende
lud die Erſchienenen dann noch zu dem am Freitag den 23 d M in
dem großen Thalia Feſtſaale ſtattfindenden Projektionsabende ein in
dem Herr Wembe aus Oldenburg über Die Wunderwelt des Mikroſkops

ſprechen wird

Stadttheater Morgen Dienstag wird das Ausſtattungsſtück Die
Reiſe um die Erde zum 16 Male gegeben Abonnementskarten des
1 Viertels werden auf Wunſch für eine andere Vorſtellung des Spiel
planes umgetauſcht und zwar bis Vormittags 11 Uhr im Theater
bureau Für das Gaſtſpiel des Enſembles vom Kgl Schauſpiel
haus in Berlin welches am Mittwoch Torquato Taſſo bringt iſt
das geſammte Abonnement aufgehoben es gelten die erhöhten Operupreiſe
Billets gelangen fortwährend an der Theaterkaſſe zur Ausgabe Das
Gaſtſpiel mit den Namen Matkowsky Roſa Poppe Amanda Lindner
Arthur Kraußneck empfiehlt ſich von ſelbſt Die Erſtaufflihrung der
Oper Louiſe welche für Donnerstag projektiert war iſt um einige Tage
verſchoben worden Alwine Wiecke wird in den erſten Tagen des
Februar hier ihr Gaſtſpiel abſolvieren die Künſtlerin wird hier am
Stadttheater zweimal auftreten und zwar in einer klaſſiſchen und einer
modernen Rolle

Neues Theater Am Dienstag werden Puß Volksaufklärung
und Stichwahl von Max Dreyer aufgeführt Die nächſte Aufführung
von Theaterdorf findet am Mittwoch ſtatt

Singakademie Concert Wir machen die Muſikfreunde auf die
morgen Dienstag in den Kaiſerſälen ſtattfindende Exſtaufführung des
großen Klughardt ſchen Oratorinms Jnudith durch die hieſige Sing
akademie unter Leitung des Herrn Prof O Reubke und unter Mit
wirkung ausgezeichneter Künſtler in den Solopartien hierdurch nochmals
aufmerkſam

F Richard Waguer Verein Der am vergangenen Sonnabend
in der Tulpe veranſtaltete Vereinsabend galt einigen muſikaliſchen
Romantikern des 19 Jahrhunderts Nach einer einleitenden Anſprache
des Vorſitzenden Herr Dr Sommerlad über das Weſen der Romantik
und jüngſt erſchienenen Beiträge zur Cornelius Litteratur gelangten Peter
Cornelins Henri Vieuxtemps Edward Grieg und Peter Tſchaikoffski
zu Wort Reicher Beifall lohnte die Mitwirkenden die Damen Frau
Goſſow Altmann Fräulein Margarethe Knüpfer und Fräulein Jna
Böreführ ſowie die Herren Concertmeiſter Knoch und W Bauermann

Die Photographiſche Geſellſchaft hat am Mittwoch Abend
8 Uhr in den Thalia Feſtſälen Verſammlung mit folgender Tages
ordnung 1 Geſchäftliches 2 Bericht des Vorſitzenden über das ver
floſſene Vereinsjahr 3 Bericht des Schatzmeiſters 4 Vorſtandswahl
5 Herr Profeſſor Dr Schmidt Ueber nene elektriſche Beleuchtungsarten
nebit Demonſtration 6 Herr Profeſſor Dr Braunſchweig Ueber Stereos

S

Halleſches S Adreßbuch
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lle und den Saalkreis
kope und Stereoskopaufnahmen 7 Kleine Mittheilungen aus der Praxis
8 Allgemeine Projektion Am Donnerstag den 29 Januar Abends
8 Uhr hält Dr K Z Stoepel einen Projektionsvortrag über

Meine Expedition in das Junere von Formoſa
Der Knunſtgewerbe Verein hat am Mittwoch den 21 Jannar

Abends 8 Uhr im Evang Vereinshaus Kl Klausſtraße 16 Verſamm
lung mit folgender Tagesordnung Vortrag des Herrn Profeſſor Dr Max
Schmid aus Aachen über Die Kunſt unter Friedrich dem Großen mit
Lichthildern Ausſtellung des Witteſchen Kunſtwebepults für Gobelin
arbeiten erläntert durch Frau Gehrts Wildhagen Vorlage und Be
ſprechung der Nenanſchaffungen für die Vereins Bibliothek

Tiſchler Jnnnng In der letzten Quartalsverſammlung erſtatteten
der Schriftführer Meiſter Ebel und der Rendant Meiſter Wagner
den Jahresbericht Die Einnahmen betrngen 401,90 Mk Der neue Etat
wurde mit 265 Mk aufgeſtellt Jn den Vorſtand wurde Meiſter Schlippe
neugewählt Dem ausſcheidenden Kaſſierer ſprach die Verſammlung Dank
für ſeine treue Mü ltung aus Jn den Jnnungs Ausſchuß wurden
wiedergewählt die bisherigen Delegierten Schondorf Andag und Jurth
Ebenſo wurden die bisherigen Prüfnugsmeiſter Haring und Jurth wieder
gewählt und dieſelben auch für den Lehrlings Aus neu beſtätigt
ebenſo als Beiſitzer zum Jnnungs Schiedsgericht die Meiſter R Preller
und Schlippe und als Vertreter Reuter und Baumgart Auf die am 29
und 30 März ſtattfindende Geſellenſtücks Ausſtellung wurde hingewieſen
Jm Auguſt feiert die Jnnung ihr 50jähriges Jubiläum Der Vorſtand
erhielt Auftrag die Feier des 50 Stiftungsfeſtes vorzubereiten Zuletzt
trat man in eine Beſprechung der Submiſſionsbedingungen wie ſie nach
dem Entwurf der Handwerkskammern auch von der für Halle gewählten

gemiſchten Handwerkerkommiſſion durchberathen und angenommen ſind
ein und gab dem Vertrauen zu unſeren ſtädtiſchen Behörden Ausdruck
daß bei den bevorſtehenden Verhandlungen dem gerechten Verlangen der
Gewerbetreibenden in dieſer wichtigen Sache verſtändiges Entgegenkommen
gezeigt wird

Der II communale Wahlbezirks Verein hat morgen Dienstag
Abends 81 Uhr Mitglieder Verſammlung in Fr Kohl s Reſtaurant
Königſtraße Nr 4 Die Tagesordnung lautet 1 Erledigung der in der
letzten Verſammlung vertagten Fragen des Schwerinstages 2 Mit
theilungen über das abzuhaltende Winterfeſt 3 Zuſtand des Straßen
pflaſters der mittleren Lindenſtraße von Bellevue bis zur Südſtraße
4 Verſchiedenes

Jm Halleſchen Lehrerverein hält Dienstag den 20 Januar
im Vereinshauſe Herr Lehrer Sack einen Vortrag über Kartenkunde mit
beſonderer Berückſichtigung der Schulkartographie Daran ſchließt ſich
der Bericht des Herrn Ohſer über den II Preußiſchen W in
Magdeburg Auf der Tagesordnung ſteht weiter ein Antrag des Vor
ſtandes auf Erwerbung der Mitgliedſchaft des Vereins für Schulgeſund
heitspflege Erſatzwahl eines Vorſtandsmitgliedes und verſchiedene Mit
theilungen

Religiöſer Vortrag Am Dienſtag den 20 Januar Abends
8 Uhr wird Herr Paſtor Hobbing aus Salzuflen im großen Saale
des Stadtmiſſionshauſes Weidenplan 4 einen religiöſen Vortrag halten
auf den wir die Freunde und Mitglieder der Stadtmiſſion beſonders auf
merkſam machen

Wechſelfälſchung Dieſer Tage erſchien in einem Bankgeſchäfte
ein früherer Bureauvorſteher und wollte einen angeblich von ſeinem Bruder
acceptierten Wechſel über 350 Mk diskontieren Der Bankier verlangte
aber zuvor noch die Unterſchrift eines Ausſtellers Die Frage des Geld
ſuchers ob ein bekannter hieſiger Kaufmann als WechſelAusſteller genüge
wurde bejaht Später kam der Menſch wieder und erzählte er habe ſich
nicht an den Kaufmann gewandt weil er mit dieſem geſellſchaftlich viel
verkehre und deshalb derartige geſchäftliche Gefälligkeiten von ihm nicht
gern in Anſpruch nehme da das zu Redereien führen könne Er habe
aber die Unterſchrift eines Rentners erhalten Letzterer iſt dem Bankier
bekannt weshalb nunmehr der Wechſel diskontiert wurde Kurze Zeit
darauf fiel es dem Geldgeber ein daß es doch beſſer ſei den Rentner zu
benachrichtigen daß ſein Konto mit dem Wechſelbetrage belaſtet worden
ſei Nun ſtellte ſich bald heraus daß die Unterſchriften auf dem Wechfel
gefälſcht waren Der Wechfelfälſcher wurde alsbald verhaftet es wurden
aber nur noch 70 Mk in ſeinem Beſitze vorgefunden weil er inzwiſchen
Schulden bezahlt hatte

Dachſtuhlbrand Am Sonnabend Vormittag gegen I Uhr
wurde der Feuerwehr ein Dachſtuhlbrand im Grundſtück Kronprinzen
ſtraße 3 gemeldet Die Wache rückte ſofort mit 3 Fahrzeugen ab auch
wurde die Dampfſpritze I ſogleich nachbeordert Beim Eintreffen auf der
Brandſtelle wurde der nach der Straßenfront gelegene Theil des Dach
geſchoſſes in Flammen ſtehend vorgejunden Der Angriff erfolgte unter
der Leitung des Herrn Branddirektors mit zwei Schlauchleitungen über
das Treppenhaus und einer Schlauchleitung über einen Hakenleitergang
von der Giebelſeite aus eine vierte Schlauchleitung wurde zur Reſerve in
Bereitſchaft gehalten Es gelang den Brand auf den Heerd zu beſchränken
ſodaß der hintere Theil des Dachgeſchoſſes vom Feuer verſchont blieb
Um 12 Uhr rückte die Dampiſpritze wieder in das Depot ab und um
2 Uhr der übrige Theil der Wehr unter Zurücklaſſung einer Brandwache
welche um 48 Uhr Nachm eingezogen wurde Die Mannſchaften der
Wehr hatten unter Rauch und Hitze ſehr zu leiden da bei dem Brand
objefte möglichſt jeder Waſſerſchaden vermieden werden mußte was auch
vollſtändig gelang Zur Beſeitigung eines Schornſteinbrandes wurde die
Wache am Sonntag Vormittag 9 Uhr nach Leipzigerſtraße 91 gerufen

Schwerer Unfall Geſtern Vormittag gegen 9 Uhr revidierte der
bei der hieſigen Stadtbahn angeſtellte Schmied Ernſt Ulrich unter Be
nutzung eines Thurmwagens die Oberleitung in der Mansfelderſtraße
Als der Motorwagen Nr 15 herankam ſtieß derſelbe derart gegen den
Thurmwagen daß U aus der beträchtlichen Höhe herunter auf das Pflaſter
geſchleudert wurde Genannter erlitt einen Unterſchenkelbruch und wohl
auch innere Verletzungen ſo daß er mittelſt des ſtädtiſchen Krankenwagens
in die Klinik gebracht werden mußte Die Schuld dürfte dem Führer des
Motorwagens beizumeſſen ſein da derſelbe es jedenfalls an der erforder
lichen Aufmerkſamkeit hat fehlen laſſen

Sterbefälle Halle Süd Jn vergangener Woche verſtarben an
Lungenentzündung 4 Scharlach 4 Lebensſchwäche 8 Herzſchwäche 1
Artbritis 1 n äne 2 Arterioſcleroſe 1 Epilepſie 2 Kench
huſten 2 Nierenentzündung 1 Altersſchwäche 1 Knochenmarkseiterung 1
Bruch des Bruſitbeins 1 Verblutung durch Abfahren beider Beine 1 Ge
bärmutterkrebs 1 Krämpfe 1 Lungentuderkuloſe 3 Magenkrebs 1 Zucker
harnruhr 1 Darmkatarrh 1 Jnfluenza 2 Blaſenkrebs 1 Bronchitis 1
Pädatrophie 1 Bauchfellentzündung 1 dazu Todtgeburten 1 Zu
ſammen 40 Darunter befinden ſich 6 in hieſigen Krankenhäuſern
verſtorbene Ortsfreinde Halle Nord Jn vergangener Woche verſtarben
an Altersſchwäche 2 Lungenemphyſem Lungenentzündung 1 Keuchhuſten
allgemeiner Schwäche 1 Bronchitis Soor Abzehrung 1 Hydropſie Waſſer
ſucht 1 Dickdarmkrebs 1 Gehirnblutung 1 Lungentuberkuloſe 3 Krämpfen
2 Stimmritzenkrampf 1 Rippenkaries mit ſekundärer Eiterung 1 Früh
geburt 1 Brechdurchfall 1 Herzſchlag 1 Diabetes mellitns Nieren
entzündung 1 Lebensſchwäche 1 Atrophie Bronchitis 1 tuberknlöſer
Hüſtgelenksentzündung und Gehirnentzündung 1 Zuſammen 23 Darunter
vefindet ſich 1 in hieſigen Kränkenhänſern verſtorbener Ortsfremder

Standesamtliche AUachrichten

Staudesamt Halle Burgſtraſje 38
Aufgeboten 17 Januar Der Bleiglaſer Karl Troll und Lina

Scharpke Henriettenſtraße 6 und Hermannſtraße 32 Der Kaufmann Karl
Meye und Lina Rummelt Stettin und Laurentiusſtraße 16

E ließungen 17 Januar Der Lokomotivheizer Hans Schulz
und artha Kumke Deſſauerſtraße 11 und Berxlinerſtraße 32 Der
Straßenbahnſchaffner Paul Frenzel und Minna Wunderlich Gr Goſen
ſtraße 25 und Eisleben

20 Januar Seite 8
Geboren I7 er Dem a o eine T Anneliſe Gabelsbergerſtraße 19 Dem La edrich ds ein S

tto Schillerſtraße 31 Dem Eiſendre Am ein Sihr eder 3 x Dem Strafanſtalts Werkme We aximilian
zoigt ein S Kurt F euterſtraße 2 Dem gepr omotivpheizerFerry Eckardt ein S W Reilſtraße 102 Dem Kaufmann Robert
ohne eine T Jlſe Reilſtraße 127 Dem Stadtbahnwagenführer Hein

Bunk eine T Käthe Hardenbergſtraße 2 Dem Buchdrucker Paul E
ein S Zur Straße 1 Dem Fabrikarbeiter Franz Reinhardt ein
S Kurt Albrechtſtraße 25

Geſtorben 17 Januar Des Handarbeiter r Anna
4 Petersbergſtraße 45 Des Kaufmann Paul Beuckert T Elli 7

W h Des Kernmacher Max Kamm S Felix 2 Dölauer
traße 15

Standesamt Halle Steinneg
Aufgeboten 17 Januar Der Töpfer Max Rader und Anna Reuſcher

Glauchaerſtraße 19 und Wettinerſtraße 22
Eheſchließungen 17 Januar Der Fabrikarbeiter Johann Marciniak

und Hedwig Semski T krlugerſraße 27 und Schlofſerſtraße 6 De
Schuhmacher Karl Hauſchild und Henriette Eckert V aße 40 und Kl
Ulrichſtraße 24 Der Krankenpfleger Theodor Weſtkämper und Emma

a e a e n e e MalerMartha r 2 aDenkewitz und a Jacob Gr Goſenſtraße 29 un 21
er Schuhmacher Karl Lorenz und Anna Meinhardt 2 undSaalberg 20 Der Bahnarbeiter Emil Schaaf und Eliſe Weidlich dere

höhe 54 Der Poſtbote Otto Heber und Luiſe Gaffron 8
und GroßKayna

Geboren 17 Januar Dem Geſchirrführer Edmund Götze ein S
Kurt Mühlgaſſe 6 Dem Schuhmacher Wilhelm Friedrich ein S

46 Dem Reſtaurateur Johann ein
Taubenſtraße 1 Dem Maſchinenfabrikarbeiter Emil fram eine
Frieda Schloſſerſtraße 1 Dem Tiſchler und Mühlenbauer Robert Grube
eine T Hedwig Schmiedſtraße 31 Dem Handar Otto ein S
Kurt Hirtenſtraße 6 Dem Viehhändler Bernhard Kühl eine T Roſa
Delitzſcherſtraße 24

Geſtorben 17 Januar Der Gelbgießer Max Höſer 23 Krukenbergſtraße 4 Der Auszügler Chriſtian Liſſo S J Klinik Des Vor
arbeiter Max Elker S Rudolf 5 Klinik Wittwe Amalie Pocher geb
Nötzold 63 Klinik Des Stellmachermeiſter Otto Rulf S nn
1 Jacobſtraße 44 Wittwe Auguſte Lipke geb Möbus 54 J fänner
höhe 28 Des Militäranwärter Emil Zaeper S todtgeb Klinik Der
Dienſtmann Rudolf Götter 47 Klinik Wittwe Luiſe Schieferdecker
geb Hagedorn 65 St EliſabethKrankenhaus

Auswärtige Aufgebote
Der Stellenvermittler Arno Scheibner und Kain Leipzig undEmma

Ahlsdorf Der Tiſchler Robert Rohland und Klara Penndorf Zeitz

Telegramme und letzte Nachrichten
Leipzig 19 Januar Meldung des L Es iſt nicht un

bedingt nöthig in dem Ereigniß daß die Kronprinzeſſin Luiſe mit
Giron Genf verlaſſen hat und nach Mentone gereiſt iſt eine neue
Komplikation zu ſehen Nachdem die Verhandlungen mit den Rechts
anwälten beendet dürfte der ordnungsmäßigen Durchführung des Gerichts

verfahrens in Dresden nichts mehr im Wege ſtehen Die Prinzeſſin
wird Genf verlaſſen haben weil ihr allmählich die allgemeine
Aufmerkſamkeit uunangenehm geworden fein wird Die
Gerüchte daß ſie ſich von Giron trennen wolle oder daß
auf Grund der kürzlich geführten Verhandlungen während der Dauer des
Eheſcheidungsprozeſſes Giron ihr fernbleiben ſolle werden allerdings durch
die gemeinfame Abreiſe Lügen geſtraft Daß die Abreiſe auf den Einfluß
der ſchweizeriſchen Behörden zurüchzuführen ſei wird vielleicht vielfach
behauptet werden erſcheint aber nicht ſehr wahrſcheinlich Vergl Ausland

Schweiz Red
Newyork 19 Januar Meldung des B Wie eine Depeſche

aus San Juan auf Portorico meldet ſind auf dem amerikaniſchen
Kriegsſchiff Maſſachuſetts durch eine in einem Thurm ſtatt
gehabte Pulverexploſion fünf Mann getödtet und 4 verwundet
worden

Caracas 19 Januar Reuter Meldung Am Sonnabend
Mittag verſuchte das deutſche Kriegsſchiff Panther die Ein
fahrt in die Lagune von Maracaibo zu erzwingen und beſchoß
das die Einfahrt deckende Fort welches das Feuer erwiderte
und den Panther zwang ſeine Abſicht aufzugeben Wolff s
Bur meldet dazu Amtliche Nachrichten liegen nicht vor wahrſcheinlich fand

der Panther auf den vor der Lagune liegenden Barren nicht genug
Waſſer und mußte deshalb wahrſcheinlich die vorhandene Abſicht den
Transport von columbiſchen Kaffees in die Lagune zu hindern aufgeben

Johannesburg 19 Januar Laff Bur Kolonialſekretär
Chamberlain war am Sonnabend der Ehrengaſt auf einem vom

Wanderer Club veranſtalteten Bankett bei welchem gegen 800
Perſonen anweſend waren darunter Oberkommiſſar Lord Milner
Louis Botha und die hervorragendſten Perſönlichkeiten der Minen
Induſtrie des Rand und Transvaalgebietes Kolonialſekretär Chamber
lain erhob im Laufe ſeiner Rede ſtark Bedenken gegen die Einführung
aſiatiſcher Kulis nach Südafrika und machte Mittheilung von der
Bildung einer königlichen aus unparteiiſchen Sachverſtändigen zuſammen
geſetzten Kommiſſion die ſich mit den Eingeborenen Angelegenheiten

beſchäftigen ſoll
Peking 19 Januar Laff Bur Der Gedenkbogen zur Er

innerung an den ermordeten deutſchen Geſandten Freiherrn
v Ketteler iſt geſtern von der chineſiſchen Regierung dem deutſchen
Geſchäftsträger Freiherrn v d Goltz übergeben worden Der
Thron war durch den Präſidenten des Auswärtigen Amtes Prinzen
Tſching vertreten Auch die Beamten des Auswärtigen Amtes und die
Mitglieder der Geſandtſchaften waren zu der Feier erſchienen zu der ſich
eine große Volksmenge eingefunden hatte

Aber lieber Georg ich begreife nicht
wie Du die ganze Zeit ſo huſten kannſt ohne etwas für dieſe Qual zu
thun Warum haſt Du etwas für den Katarrh der mich wirklich r
bar quält Ja natürlich Geh mal hinüber in die Apotheke oder hier
neben in die Drogerie oder in eine Mineralwaſſerhandl und laſſe Dir
eine Schachtel Fay s ächte Sodener Mineral Paſtillen für 85 Pfg
geben wenn Du die Paſtillen einzeln im Munde langſam zergehen läßt
und Dich im Uebrigen nach der Gebrauchsanweiſung richteſt garantiere
ich Dir daß Du den Huſten bis morgen Abend vollſtändig verloren haſt
Für Deinen Magen brauchſt Du nicht die geringſte Angſt zu haben da
die Paſtillen auf die Schleimhäute desſelben einen äußerſt wohlthuenden
Einfluß ausüben

Waſſerſtände Am 18 Jannar Weißenfels Oberpegel 2,52
Unterpegel 4 0,90 19 Januar Halle unterhalb 2,03
Trotha 2,40 18 Januar Bernburg 1,58 Calbe Unter
pegel 1,33 Oberpegel 1,77 Dresden 1,28 Magde
burg 1,95
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Funligh Seife
20 Januar Nr 16

Wenige Pfennige genügen
um sich von den vorzügl Eigenschaften der

Sunlight Seife
zu überzeugen

Bitte machen Sie einen Versuch
er Wird genügen um Sie zu einer treuen

Anhängerin dieses wirklich guten
Artikels zu machen

Die Werke der modernen und der älteren literatur

vVerleiht auch nach auswärts 70 upveränderten
Preison einzeln und im Abonnement die
Wolff sche Leihbibliothek zu Halle a

Gexr 1783 An der Vniversittät I Gegr 1783
F Wiederverkäufer gegen hohe Proviſion geſucht

WJ c Urenkbehrlich
J r 30 Tage zur Probe WJl 7 s8 PeuerzeugEdison

zur jahrelangen Benutzung nur einen Druck S

und man hat ſofort eine S
tIlellleuehtendo Flamme

Katalog zum Anſtecken von Cigarren Pfeifen und
S über Solingar
T Siablwaren

Waffen eder
S waren Musik 6
S VWaren ieifen

dient auch gleichzeitig als Taſchenlampe S
Hochfein vernickelt verſenden gegen Einſen
dung von 1,70 Mark auch Briefmarken
frei ins Haus

Kirberg Comp
in Foche bei Solingen

Alleinige Fabrikanten der berühmten
Solinger Stahlwaaren

Marke Schneidig
Geſchäft dieſer Art am Platze

e Schirme
Stöcke Feld
ziecher fern
rohre haus
ung Küchen

Gegenstände
Uhren Ketten

Ringe brochen

gratis u rie

3
2
S

J

n h

a

ne J

u 3 n n
Aelteſtes

Erste grosse Weimar beldlotterie 1903
Ziehung garantiert 3 u 4 Februnr 1903 W

Hauptgewinn 60 000 MK 30 000 Mk ete
4840 baare Geldgew ohne Abzug 190 000 Mk Loose zu Mk 3
Porto u Liste 30 Pf mwehr versendet A Dinkelmann Worms

Reichsbank Girokonto Geschäftsgründung 1868
m Telegramm Adresse Lotteriebank Worms

Gelegenheitskauf

Um für dieſe Saiſon mein Lager in Schlittſchuhen möglichſt
zu räumen gebe ich dieſelben

zu ſehr billigen Preiſen ab
Gustav Rensech

Poſtſtraße 910
Neu Knöchelgelenkhalter

S unentbehrlich für ſchwache Läufer und beſter Erſatz
für Schnürſchuhe

s Wochen zur Probe
versende ich um Jeden von der Vorzüolich
keit und Silligkeit meiner Instrumente zu
uberzeugen nur gegen Vachnahme für
nur 4 Mark m Olockenspiel 30 Pf mehr
eine elegante als besond Specialität leicht
spielende stark gebaute Concert Zug
Harmonika mit 168tück zwei Reihen
brillante Trompeten Anker oder Stern
16 Schallringen m sonst noch viel schönen
and Verziernngen 10 Tasten 2 Registern
2 Doppelbässen 2 Zuhaltern 2 weitauszieh
baren Doppelbälgen mit Stahlschutzecken
2 ehörige herrilone Orgelmusik mit 50 Stimmen
Grösse 85 em Ein soehbesPrachtinstrument

54 e 3ohörig mit 3 oohten Reglstern und 70 Stimmen

Se nur 6 Mr 40hörig4 sohte Register und

eng 90 Stimmen nur 7 Mk6 ohorig 6 eonte Regester und 130 Stimmen nur Mk 2reihlge mit
19 Tastan 4 Bässen und 100 Stimmen nur 10 B Kleinere 2 reihige
mit 19 Tasten 4 Bis Mit garantirtzen Kosten nur 9 k Neu unrerdrecohliohen Stahblstimmen

xoeten obige Instrumente 2chörig nur 6 M 3 hörte nur 8 Kk
4 cohörig nur ſ0 Mk Sohbörig nur 15 Mk 2reihig mit I9 Tasten
4 2sen nur 12 Mark Für Instru 10 Jahre Selbeterlern
mente mit Stahletimmen gearantiro schule gratis

ren Lolumbia Zither Merhe Suen
Mccord ZithernSchule zum Selbst mit s banualen 25 Saiten und Zubehörrer nur 8 Mk Srto nur 6 k Verpackungskiste gratis

orto i gestattet80 Plg barantis Umtauseh daher kein Risiko u s w Kaufen verlangen Sie erst

meinen Katalog dersele enthält viele Neuheiten Man beste nur dei
Rohert Husbhero Neuenrade No 71IWestfalen

a
Mieſoft

Sefoxol ad
pk 160 150 200 u 240 p Pfd Packet 40 50,60

W das feinsete fabrikat der Neuzeit igt das feinste fabrikat der ſeuzeit

Fr Da Söne Hat S R O Söthe Hauit AS
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S 7

S

BSovor Sie anderswo eine Harmonika

l u 2 9

in Scllittscäuſten

Möbrlfabrih und Magazin

Rechts und Str
Sachen ſowie

Teſtamente

uer

Verträge
jeder Art werden ſachgemäß bearbeitet

durch

C Schröder
Volksanwalt

Als Partei Vertreter bei Gericht zugelaſſen

ſtraße 6 11
Sonntags bis 1 Uhr zu ſprechen

er

hlandmanm st Blumen Dün
E 10 u 20 Pf Dos e 25

en
7 50 P

Putz Pulvenr
Nlandmanw SiLBER

10 u

Probe überall gretis 20 Pf

Pputz Pulver
Probe überell gratis

M hland mann HANNE
10 u

20 Pf

Putz PulverDeProde überelt gretis

SER
10 230

u 50 Pf

hlandmann
Motten Pulve

5

r o

Breunmaterialien

Brikets Presstorf
Coaks

empfiehlt in Fuhren u Einzr
brude Goaks

lnen

R Weihmann Bernuhardyſtr 9

Kaiſer s
Brust Garamellen

not begl 3740 beweiſen d ſicheren
Erfolg bei Huſten

Heiſerkeit Katarrh u Berſchleimung
Pack 25 Pfg in Halle bei
Ernst Jentzsch Gebr Mulertt

Juſius Herbst Th Stade Königſtr 80
H Meissner Teutſchenthal W Luther

W
von Kuhn s Créme Vional Mt 1,30 u

Ueber Nacht
blendend weiße

zarte Haut keine
Falten keine Mit
eſſer bei Gebrauch

Vional Seife 50 Pfg Kuhn s
Puder Ec
nenparf Nürnberg

eugn

Vional
Echt nur von Frz Knhn Kro

Hier Löwenapo
theke a Markt O Ballin Parf Leip
zigerſtr O Ballin jun Drog Schwanen
Drogerie Poſtſtr 1

Rumener Hofgeſlügelzuecht
Anerkannt tägl Eierleger freo jeder Bahn

ſtation per Nachn Farbe nach Wunſch
garant lebender Ankunft gelbfüßige 9 Hüh
ner 1 Hahn Mk 18 giebt ab
M Rendeistein Feſt Rowoſtelitza

Bukowina

an hh über die Ehe
von Or Retau 39 Abbildgn

50 franco
interessante Bücher

für Mark
ühber

Catalog
gratis

R Oschmann Konstanz D 00

Simgakacdemie
Direktion Professor Otto Reubke

m Zum Gedüächtniss des Componisten
Dienstag den 20 Januar Abends 7 Uhr

in den Kaisereälten

eDunciüt n
Oraterium für Soli Chor und Orchester von August Klughardt

Text von Leopold Gerlach
Solistem

1 Frau Sohrader Röthig Helsingfors Sopran
2 Frau Geher Wolter Berlin Alt
83 Herr Ludwig Hess Berlin Tenor
4 Herr Anton Sistermanns Wiesbaden Bass

Orchester Die verstärkte Kapelle des Füeilier Regts General
Feldmarsehall Grat Blumenthal Magdebg Nr 36

Billets zu 3 2 I und 1 Mark sowie Texte à 30 Pfg und
AMusikführer à 20 Pfg in der

Iofimusikalienhandlung Reinhold Koch
jetzt Alte Promenade Nr Ia Fernspr 2129

m Für Studierende beim Universitätskastellan

Freitag den 23 Jannar in den Kaitsersalen

Meininger Foflſicpelle
Dirigent Frätz Steinbach

Karten zu 4 3 2 und 1 Mk dei Heinrich Hothan
Sonntag den 25 Januar II Uhr Vorm

Thalia Festsäle
II Matinee enköinholc Hoffmann

R Schumann C Loewe R Franx
Abonnementskarten f d II u III Matinée Mk 2,50 Einzelkarten Mk ,50

u 1,00 in der Hofwusikalienbandlnug Heinrich Hothnan u an der Kassse

r AchtungWer es noch nicht weiſz
Dienstag den 27 Jannar findet Richard Ruhe s berühmt gewordener

1 öffentlicher Volksmaskenball

Concerthaus Karlſtraße 14
mit Drämiierung der 3 ſchönſten Damenmasken und originell Herrenmaske und

wie bekaunt großartiger Aeberraſchung ſtatt
D Od Knfnänniſher Vere

Montag den 19 Jannar Abends Uhr

Concert
Der Vorſtand

Privat Tanz Unterricht
Sämmtliche Rundtänze lehre Damen und Herren jeden Klters in kurzer Zeit

gründlich und ungeniert Anmeldungen nehme ich Dienstag den 20 Januar von
Nachmittags 4 bis Abends 10 Uhr im Hotel goldener Stern Magdeburgerſtr 54 1 Tr
entgegen Franz Schapitz Tanzlehrer früher Solotänzer

Am Mittwoch den 4 Februar Nachmittags 3 Uhr eröffne ich einen
Kinder Kurſus r

Es liegt klar auf der Hand
dass man in dem Geschäft am bdilligsten kaunft das die
wenigsten Unkosten hat wie es bei mir der Fall ist

Nach der Inventur will ich die vorjährigen Restbestände
Winter u Sommer in dauerhbaften modernen Hosen VUeber

zieher und Anzugsetoffen schwarzen Stoffen zu
Gesellschafts Anzügen und für Confirmanden zu
niedrigen Taxpreisen schnellztens aus verkaufen

W Kleinere Reste besonders billig W
A Wegerich Bräderstrasse 2 Halloria

in den Thaliafestsäten

Holz Verkauf
Am Montag den 26 Januar 1903 Nachm 1 Uhr ſollen im Hohbusch

ſchen Gaſthauſe zu Greppin aus dem Schutzbezirke Greppin
Eichen Kloben 80 Rm Knüppel 23 Rm Reiſig 83 Rm Buchen Ahorn
Kloben 29 Rm Knüppel 12 Rm Reiſig 50 Rm Birken Erlen Aspen
Kloben 3 Rm Knüppel 1 Rm Reiſig 28 Rw Kiefern Kloben 10 Rm Knüppel
50 Rm öffentlich meiſtbietend verkauft werden

Königliche Oberförſterei Zöckeritz

Bernh Grunwalch Katſihausſtr 2
empfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Röhbel Spiegel und Polszferwanren zu reellen denkbar billigſten Preiſen unter langfähriger Garantie

m 32 eComplette Wohnungs RKinrichtungen
in Rußbanm Mahagoni Eiche imitierten und weichen Höhern ſtets in überraſchender reicher Auswahl in meinen bequemen großen und hellen Möbelſälen der Aemzeit entſprechend

hhaltigen Mobell
Zeit unter perſönlie

n F g 2Denchtigqung meines ret gerszur Anſicht aufgeſtellt Die
ſowie auch eigenen Entwürfen werden in kürzeſter

a 3ſtelle ich den
eitung angefertigtRorunis Gramwearlci Tiſchlermeiſter Rathhausſtr

rephbriengeehrten
Transport durch eigenes

Herrſchaften ohne jegliche Aufdringlichkeit jederzeit gern anheim
Geſchirr gratis

2

Zimmer Einrichtungen nach Extra Zeichnungen
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